
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
-psychotherapie und -psychosomatik

MediClin Müritz-Klinikum
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,   
-psychotherapie und -psychosomatik (Station 6)
Stadtgarten 15, 17207 Röbel 
Telefon 03 99 1/77-19 61
Telefax 03 99 1/77-19 18

Ansprechpartner – So kommen Sie zu uns

Als Ansprechpartner für ein unverbindliches Infor-
mationsgespräch und eine Stationsbesichtigung 
steht Ihnen Frau Fehrmann zur Verfügung. 

Termine nach individueller Absprache

Katja Fehrmann 
(Dipl. Sozialpädagogin)
Telefon  03 99 1/77-19 46 

Bei Interesse an der Eltern-Kind-Behandlung erfolgt 
dann in unserer Institutsambulanz ein Vorgespräch 
zur medizinisch-therapeutischen Abklärung ihres 
persönlichen Anliegens. Ggf. kann eine ambulante 
oder stationäre Vordiagnostik erforderlich sein.

Das MediClin Müritz-Klinikum 

ist ein Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung.  
Am Hauptsitz in Waren befinden sich die somatischen 
Fachabteilungen. An den Standorten Röbel, Neubranden-
burg und Parchim liegt der Behandlungsschwerpunkt auf 
psychiatrischen und psychosomatischen Erkrankungen bei 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. 

In uns selbst liegen die Sterne unseres Glücks
(Heinrich Heine)

www.mueritz-klinikum.de

MediClin integriert.
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MediClin Müritz-Klinikum
Waren, Röbel, Neubrandenburg, Parchim

Prävention l Akut l Reha l Pflege
MediClin – Ein Unternehmen der Asklepios Gruppe

Eltern-Kind-Behandlung
Gemeinsam sind wir stark

weitere Kontaktdaten

MediClin Müritz-Klinikum 
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,  
-psychotherapie und -psychosomatik 
Station 6

Stationsleitung: Schwester Irina Rachow
Telefon  03 99 1/77-19 61
Telefax  03 99 1/77-19 18



Liebe Eltern,

bei Ihrem Kind wurde eine seelische Erkrankung dia-
gnostiziert und Sie möchten herausfinden, wie Sie die 
Heilung am besten unterstützen können.

Wir möchten Sie und Ihr Kind zu einer gemeinsamen 
Eltern-Kind-Behandlung einladen, damit Sie mit Ih-
rem Kind den Alltag und die Therapien gemeinsam 
auf der Station erleben und sich gemeinsam entwi-
ckeln können. 

Die Anlässe für eine Eltern-Kind-Behandlung 
können vielfältig sein. Zum Beispiel: 

  Ihr Kind zeigt Ihnen gegenüber oder in der Familie 
oder in der Schule verbal oder körperlich aggressives 
Verhalten,

  sie streiten ständig miteinander, 
  das Kind hört nicht auf Sie oder akzeptiert keine 

      Regeln oder
  Sie haben das Gefühl, ihr Kind nicht mehr zu erreichen.
  Ihr Kind verweigert die Schule, 
  es nässt ein, 
  zieht sich zurück, läuft weg, 
  verweigert das Essen, 
  kann sich nicht konzentrieren oder
  weint ständig. 

Wenn Sie eine oder mehrere Situationen wiederer-
kennen, kann eine Eltern-Kind-Behandlung hilfreich 
für Sie sein. Wir möchten gemeinsam mit Ihnen her-
ausfinden, in welchen konkreten Situationen Schwie-
rigkeiten auftreten und wie Sie und Ihr Kind diese am 
besten lösen können.

Ziele der Eltern-Kind-Therapie
  die Verbesserung der Eltern-Kind-Beziehung
  Aufbau und Stärkung von (Selbst-)Vertrauen 
  ein besseres Verständnis füreinander
  mehr Zufriedenheit im Zusammenleben

Ziel der Arbeit mit mehreren Familien gleichzeitig ist es, 
sich gegenseitig zu helfen und aktiv miteinander in einen 
Austausch über Probleme sowie Erfahrungen, Lösungen 
und Ressourcen  zu gehen. Das Gefühl mit seinen Nöten 
und Sorgen nicht allein da zu stehen, stärkt das Selbstver-
trauen der Familien und macht Mut etwas zu ändern.

Was erwartet Sie bei uns?

Die Eltern-Kind-Behandlung findet auf der Kindersta- 
tion (Station 6) unserer Klinik statt und ist auf vier Wochen 
ausgelegt. Wir nehmen Ihr Kind als Patienten und Sie als 
Begleitperson auf. 
Es werden vier Familien gleichzeitig aufgenommen. Zwei 
Familien haben die Möglichkeit stationär zu uns zu kom-
men. Diese können das Erlernte an den Wochenenden 
zu Hause ausprobieren. Die anderen Familien werden ta-
gesklinisch aufgenommen, d.h. sie kommen montags bis 
freitags von 8 bis 16 Uhr in die Klinik und verbringen die 
Abende und Nächte zu Hause.

Sie werden dabei von unserem multiprofessionellen Team 
aus Krankenschwestern, Pädagoginnen, Fachtherapeuten, 
Psychologen und Ärzten therapeutisch unterstützt und be-
gleitet. Die Eltern-Kind-Behandlung findet nicht ganzjährig 
statt, sondern ist auf festgelegte Zeiten im Jahr beschränkt. 
Sie kann im Rahmen der regulären (teil-)stationären, kin-
derpsychiatrischen Behandlung in unserer Klinik als ein 
Therapie - Baustein durchgeführt werden, aber auch unab-
hängig davon.

Frühstück mit Reflektionsrunde Frühstück mit Reflektionsrunde

SchuleElternrunde

Kreativtherapie 
Eltern + Kinder

Mittagessen Mittagessen

Hausaufgaben

Freizeit

Beschäftigungsangebot Beschäftigungsangebot

Abendessen  
mit Reflektionsrunde

Abendessen  
mit Reflektionsrunde

Vorbereitung Nachtruhe  
Kinder

Vorbereitung Nachtruhe  
Kinder

Mittwoch Donnerstag

Auszug aus dem Wochenplan

Eltern- 
gesprächs- 
gruppe

Schule

Interaktionsgruppe 
Eltern + Kinder

mit anschließendem
Kaffeetrinken

Backen
für den Nachmittag

Gemeinsam geplante Grup-
penaktivität, z.B.: Schwimm-
halle, Radtour, Spielenach-

mittag, Exkursion


